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n Die ehemalige Zentralpräsidentin 
vom  Verband  Swiss  Dental  Hygie-
nists,  Cornelia  Jäggi,  forderte  2015, 
dass  die  Möglichkeit  bestehen  soll, 
eine  Bachelor-Ausbildung  Dental  
Hygiene  (BSc  DH)  zu  absolvieren. 
Die  heutige  Ausbildung  zur  diplo-
mierten  Dentalhygienikerin  an  Hö-
heren Fachschulen (HF DH) ist quali-
tativ hochwertig und wird von Zahn-
ärzten  sehr  geschätzt.  Die  alternde 
Gesellschaft  und  neuen  Technolo-
gien  verlangen  nach  erweiterten 
Kompetenzen,  wie  personalisierte 
und  wissenschaftlich  fundierte  Be-
ratung,  vertiefte  Auseinanderset-
zung  mit  Pharmakologie  und  den 
neusten Erkenntnissen aus der For-
schung. Im internationalen Vergleich 
sehen sich die HF DH Absolventen je-
doch im Nachteil. Der Verband Swiss 
Dental  Hygienists  möchte  dies  än-
dern. HF DH Absolventen sollen zu-
künftig  eine  Hochschulausbildung 
BSc DH durchlaufen können, damit 
ein Anschluss im Sinne von «lifelong 
learning»  gewährleistet  und  der  
Maxime  «kein  Abschluss  ohne  An-
schluss» Rechnung getragen wird. 

Kalaidos Fachhochschule 
Die  Kalaidos  Fachhochschule 

Schweiz  ist  eine  private,  eidgenös-
sisch  akkreditierte  Fachhochschule 
mit  den  vier  Departementen  Wirt-
schaft, Gesundheit, Musik und Recht. 
Ein  Studium  an  der  Kalaidos  
Fachhochschule  ist  ein  Sprungbrett  
für ambitionierte Berufsleute, die  in  
ihrem  Leben  einen  entscheidenden 
Schritt vorwärts kommen wollen.

Über  ihre  Institute  und  durch 
ihre  praxisnahen  Dozierenden  steht 
die  Kalaidos  Fachhochschule  in  di-
rektem Austausch mit der Berufspra-
xis, mit Organisationen und Verbän-

den  der  Berufswelt.  Sie  kennt  da-
durch die aktuelle Best Practice und 
gewährleistet nachhaltig den Wissens-
transfer  zwischen  Forschung,  Lehre, 
Weiterbildung und Praxis.

Ihre  Studienangebote  richten 
sich ausdrücklich an Studierende, die 
Studium und Beruf oder Studium und 
Familientätigkeit  verbinden  wollen 
und  die  daher  einerseits  hohe  An-
sprüche an die Flexibilität und an die 
didaktische  Qualität  der  Studien-
gänge  stellen  und  die  andererseits 
eine  hohe  Lebens-  und  Berufserfah-
rung und eine überdurchschnittliche 
Leistungsbereitschaft mitbringen.

Ausrichtung  
des Studiums BSc DH

Das Studium Bachelor of Science 
FH in Dental Hygiene (BSc DH) an der 
Kalaidos Fachhochschule ist ein pra-
xisnah  ausgerichtetes  Studium.  Die 
primäre  Mundgesundheit  steht  im 
Mittelpunkt.  Die  Studierenden  ler-
nen, den Bedarf von Patienten syste-
matisch zu erheben und den Behand-
lungsprozess  zu  steuern,  ausgehend 
von  reflektiertem  Erfahrungswissen 
und aktuellen Erkenntnissen der For-
schung aus der Zahnmedizin und wei-
teren Bezugswissenschaften.

Nach  Abschluss  des  Studiums 
können die Absolventen Personen al-
ler  Altersstufen  theoriegeleitet  be-
treuen. Sie sind fähig, Patienten sowie 
deren Angehörige zu schulen und zu 
beraten. Sie sind in der Lage, in Pro-
jekten  zielorientiert  und  kooperativ 
mitzuarbeiten,  insbesondere  in  der 
Qualitätsentwicklung  und  der  For-
schungsanwendung.  Die  Arbeitsweise 
der Absolventen zeichnet sich durch 
eine  konsequente  und  adressatenge-
rechte Nutzung der Fachsprache aus 
Zahnmedizin und Prävention aus.

Arbeitsfelder von  
Dentalhygienikerinnen BSc

Fachpersonen DH arbeiten nach 
dem Studium Bachelor of Science in 
der Regel in der direkten Versorgung, 
sei dies in einer Zahnarztpraxis, in ei-
ner eigenen Praxis oder dezentral in 
Heimen oder in Privathaushalten. Sie 
leisten in ihrem Arbeitsbereich einen 
eigenständigen  und  wesentlichen 
Beitrag zur Verbesserung der Mund-
gesundheit. Sie sind in der Lage, an-
dere Berufsangehörige und Lernende 
in  der  täglichen  Arbeit  beratend  zu 
unterstützen  und  übernehmen  fach-
liche Führungsverantwortung. Darü-
ber hinaus engagieren sie sich für die 
Weiterentwicklung  des  Berufes  und 
stärken  den  Public  Health-Ansatz. 
Ein BSc eröffnet den Weg in eine aka-
demische Laufbahn.

Profil
Das  Bachelor-Studium  befähigt 

zu folgenden Kompetenzen: 
•  Bachelors können ihr Wissen und 

Verstehen  in  einer  Weise  anwen-
den,  die  von  einem  erweiterten, 
professionellen  Zugang  zu  ihrem 
Beruf zeugt.

•  Bachelors  sind  in  ihrem  Studien-
fach in der Lage, Problemlösungen 
zu  erarbeiten  und  weiterzuent-
wickeln.  Dabei  ist  es  bedeutsam, 
fachlich begründet argumentieren 
zu können.

•  Weiter sollen die Studierenden am 
Ende der Ausbildung die Fähigkeit 
besitzen, relevante Daten in ihrem 
Fachbereich  zu  sammeln  und  zu 
interpretieren.  Dabei  sollen  rele-
vante  soziale,  wissenschaftliche 
und ethische Belange berücksich-
tigt werden.

•  Bachelors sind in der Lage,  Infor-
mationen, Ideen, Probleme und Lö-
sungen  sowohl  an  Expertinnen 
und  Experten  als  auch  an  Laien  
zu vermitteln.

•  Bachelors  entwickeln  Lernstrate-
gien,  die  sie  benötigen,  um  ihre 
Studien mit einem Höchstmass an 
Autonomie fortzusetzen.

Inhalte
Im Zentrum des Aufbaustudiums 

an der Kalaidos Fachhochschule ste-
hen Patienten  im Kontext  ihres bio-
logischen,  psychischen  und  sozialen 
Umfeldes. Ausgehend von den beruf-
lichen Kompetenzen, die  für die pri-
märe  Versorgung  der  Mundgesund-
heit nötig sind, werden im Aufbaustu-
dium  folgende Themen  in den Blick 
genommen:  angewandte  Forschung, 
klinische Beurteilung und Parodonto-
logie im interprofessionellen Umfeld, 
Förderung  des  Selbstmanagements 
sowie orale Prävention und Gesund-
heitsförderung, Qualitätsentwicklung 
und Gesundheitsversorgung.

Anschlussmöglichkeiten
Mit  einem  «Bachelor  of Science 

FH  in  Dental  Hygiene»  eröffnen  

sich  weitere  Perspektiven  in  der 
Hochschulbildung. Der Bachelor-Ab-
schluss  ist  die  Zulassung  zu  einem 
Studium  «Master  of  Science  FH  in 
Dental  Hygiene»,  welches  zurzeit 
nur  im  Ausland  angeboten  wird. 
Weitere  Vertiefungen  und  Speziali-
sierungen  können  in  der  Weiterbil-
dung  auf  Fachhochschulstufe  (Mas-
ter of Advanced Studies/MAS, DAS, 
CAS)  in der Schweiz erworben wer-
den.

Zielgruppe
Das Studium richtet sich an dipl. 

Dentalhygienikerin  HF  oder  Perso-
nen  mit  gleichwertiger  Ausbildung 
mit SRK-Anerkennung

Zulassungsbedingungen
Für  die  Aufnahme  ins  Studium 

gelten  folgende  drei  Zulassungsbe-
dingungen (kumulativ):
•  Diplom  Höhere  Fachschule  Den-

talhygiene  oder  gleichwertige 
Ausbildung  mit  SRK-Anerken-
nung

•  Abgeschlossene  Berufsmatura, 
Fachmatura,  dreijährige  Diplom-
mittelschule  (DMS),  Handelsmit-
telschule (HMS) oder Matura oder 
einen Nachweis über gute Kennt-
nisse in den Fächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik

•  Anstellung als Dentalhygieniker

Vorteile der Ausbildung
Der  Abschluss  «Bachelor  of 

Science FH in Dental Hygiene» ermög-
licht, die primäre Versorgung in kom-
plexen Situationen, die Beratung und 
Schulung  von  Auszubildenden,  Pfle-
gezentren,  Schulzahnkliniken,  Unter-
richt  und  Begleitung  von  Studieren-
den HF und FH Dental hygiene in Aus-
bildungsinstitutionen  durchzuführen 
und zu evaluieren. Darüber hinaus ist 
der  Absolvent  in  der  Lage,  Innovati-
onsprozesse zu unterstützen, Qualität 
und  Patientensicherheit  zu  verbes-
sern  sowie  Erkenntnissen  der  For-
schung aus der Zahnmedizin und den 
Bezugswissenschaften  in den Praxis-
alltag einzubeziehen.

«Kein Abschluss ohne Anschluss» 
ermöglicht ferner eine attraktive Kar-
riereplanung. 

Der Gewinn für anstellende Insti-
tutionen:
•  Attraktive  Perspektiven  für  Mit-

arbeitende 
•  Interessante, vielfältige Aufgaben-

bereiche für Mitarbeitende
•  Mithilfe  bei  Forschungsprojekten 

und Innovationen

Rückmeldungen  
aus der Branche

Der  Verband  Swiss  Dental  
Hygienists ist sehr stark am BSc DH 
interessiert  und  unterstützt  die  
Entwicklung mit hohem Engagement. 
Zeitgleich  ist ein Trend hin zur dipl. 
Dentalhygienikerin mit eigener Den-
talhygienepraxis  zu beobachten. Ge-
rade für diese Gruppe ist ein Aufbau- 
Bachelor  eine  sinnvolle  Unterstüt-
zung im Bewältigen der Herausforde-
rungen als Selbstständigerwerbende.

Patientengruppen  mit  chroni-
schen  Gesundheitsproblemen  wer-
den profitieren, wenn Dentalhygieni-
kerinnen BSc DH in der Lage sind, po-
tenzielle  und  akute Gesundheitspro-
bleme  systematisch  einzuschätzen 
sowie  in  Zusammenarbeit  mit  den 
Zahnärzten  und  gegebenenfalls  mit 
der  Ärzteschaft  der  Grundversor-
gung und den behandelnden Spezial-
ärzten,  nachhaltig  und  gegebenen-
falls  mit  neuen,  literaturgestützten 
Lösungen zu reagieren. 

Die  Entwicklung  des  Studien-
gangs  wurde  finanziell  unterstützt 
durch die Ernst Göhner Stiftung und 
Swiss Dental Hygienists. 7
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Hochschulausbildung für Dentalhygienikerinnen
Das Studium «Bachelor of Science in Dental Hygiene (BSc DH)» an der Kalaidos Fachhochschule Gesundheit.

Module des Aufbaustudiums Bachelor of Science in Dental Hygiene (BSc DH)

18 Monate / 60 ECTS-Kreditpunkte

Modulblock 1 Modulblock 2 Modulblock 3

Grundlagen der Forschung 1 Parodontolgie im Orale Prävention und
 interprofessionellen Umfeld Gesundheitsförderung

Forschungsanwendung 1

 Selbstmanagement fördern Qualitätsentwicklung

Krankheitsgeschehen
 Forschungsanwendung 2 Gesundheitsversorgung
 (Diplomarbeit integriert) 

  Projekte durchführen/
  DH-Praxis führen

Grundlagen der Forschung 2 (Diplomarbeit integriert)

Reflektierte Berufspraxis
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